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Jährlich singen die Benediktinerinnen im Kloster Müstair ein Ständchen für den Klostergründer Karl den Grossen. In diesem Jahr aber vor Publikum.

Ständchen für Kaiser Karl
Stimmungsvoller Auftakt: Im Kloster Müstair eröffnet das Origen Festival seinen Reigen von
Karls-lnszenierungen mit einem Lied der Benediktinerinnen und einem modernen Nachtgesang.

VALERIA HEINTGES

Da steht er. Golden, aufrecht, mit
Zepter und Reichsapfel in den
Händen, bewacht er die Pforte
zur Klosterkirche im Val Müstair.
Ungerührt vom meterhohen
Schnee, ungerührt auch von den
vielen Menschen, die sich an
ihm vorbei die Treppe hinauf in
den Saal des Klosters schieben.

Karls «totale Präsenz»

«Gold ist die Farbe des
21. Jahrhunderts», sagt Giovanni
Netzer zur Begründung für des

Kaisers neue Kleider. Netzer ist
Kopf und künstlerischer Leiter
des Origen Festivals, das sich in
diesem Jahr um «Carolus Ma-
gnus» kümmern wird, um Karl
den Grossen. Pünktlich zu des-
sen 1200. Todestag am Dienstag
wurde das «Grosse Karlsjahr» in
Müstair eröffnet, an einem Ort,
an dem der Kaiser noch heute
«totale Präsenz hat», wie Netzer
sagt. Die Gründung des Klosters
geht auf Karl zurück, manche
Kirchenfresken sind ähnlich alt

und haben Müstair zum Unesco -
Weltkulturerbe gemacht. Deswe-

gen singen die Benediktinerin-
nen des Klosters ihrem Karl all-
jährlich ein Ständchen und
nicht nur an jubiläumswürdigen
runden Geburtstagen.

Das passt zu Origen, denn
auch deren Zugang zu Karl ist
weniger von historischen Fakten
als von herzlicher Zuwendung
und künstlerischer Freiheit ge-
prägt. Um die «arme Pflicht» der
Geschichtswissenschafter wol-
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len sich die Künstler nicht sche-
ren. «Wir Theaterleute haben an-
dere Möglichkeiten», sagt Net-
zer, «wir entscheiden selbst, ob
er gross war oder nicht, eine
schöne Stimme hatte oder nicht,
einen Buckel hatte oder nicht.»

Eigentlich singen die Nonnen
nur für sich und für den «Heili-
gen Karl», aber in diesem Jahr
haben sie viele Zuhörer und Zu-
schauer: Das Lied ist Teil der Auf-
führung in Müstair. Die acht
Benediktiner-Schwestern wäh-
len für ihr Ständchen einen feier-
lichen Rahmen. Rund hundert
kleine Kerzen haben sie im tief-
verschneiten Innenhof ihres
Klosters angezündet, sechs gros-
se Leuchter vor dem Karlsbild im
Hof aufgebaut, wo sie sich nun
zum Vortrag aufstellen. Von Gi-
tarre und Blockflöte begleitet,
hat das von Priorin Domenica
gedichtete Lied etwas Rühren-
des, «Wir denken an den Kaiser»
singen sie, und «Wir sind noch
nicht verloren, er lässt uns nicht

allein». Für die Zuschauer ist es,
als schauten sie einer Geburts-
tagsfeier durchs Schlüsselloch
zu, so intim, so ganz ohne künst-
lerischen Anspruch, aber mit so
viel Herzblut tragen die Schwes-
tern das Lied vor. Nur das Fern-
sehteam, das den Damen unan-
genehm schamlos auf die Pelle
rückt, zerstört diesen Eindruck.

Dann zieht die Besucherkara-
wane weiter, durch einen ande-
ren, der Öffentlichkeit nicht zu-
gänglichen Teil des Klosters in
die Kirche. Hier bleibt der Rah-
men dennoch intim, aber der
künstlerische Anspruch ist un-
gleich höher, wenn unter der Lei-
tung von Clau Scherrer eine
«Complet» des 2012 gestorbenen
Bündner Komponisten Gion An-
toni Derungs uraufgeführt wird.
Das «Nachtgebet für Solisten
und gemischten Chor» besteht
aus sechs Teilen, davon drei Psal-
men, die allesamt in Latein vor-
getragen werden.

Uralte Worte, uralte Gesänge
Ungeheuer vielfältig und ab-

wechslungsreich lässt Derungs
den Chor murmeln, jauchzen,
verzweifelt um Vergebung bitten.
Die uralten Gebete wie das «Pa-
ter noster» (Vater unser) oder
ritualisierte Formeln wie «Mea
culpa, mea culpa, mea maxima
culpa» (durch meine Schuld,
durch meine grosse Schuld),
dazu der pure Gesang ohne
Instrumente, das alte Kirchenge-
mäuer, die vom Boden hochkrie-
chende Kälte, der Todestag das
ergibt eine so bestechende Ein-
heit von Zeit, Ort und Handlung,
dass das Werk trotz seiner Mo-
dernität wie ein Gruss aus ur-
alten Zeiten wirkt.

Das Konzert findet übrigens
zu Füssen des Original-Karls in
der Kirche statt. Er steht genauso
ungerührt da wie sein jüngster
Spross vor der Tür.
Heute, 30.1., 20 Uhr, Klosterkirche
Disentis. www.origen.ch
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